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Herren Kreisliga

VfR Wiesbaden VI : TuS Et. Wiesbaden 1846 III 
Freitag, 24.09.2021, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TuS Et. Wiesbaden 1846 III – 9:2 
Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS Et.
Wiesbaden 1846 III im Spiel der Herren Kreisliga beim VfR Wiesbaden VI beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mit 1:3 verloren Stern / Hortschansky ihre Partie gegen
Nawabi / Mehr. Es war ein langes Spiel, bis Anton / Stern ihre 2:3-Niederlage gegen Tran / Mandusic
hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das
Gastteam. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Heinze / Bach wurden im Anschluss Kilian / Röhrdanz
ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Keine
Chancen hatte dann Tobias Stern bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Marin Mandusic. Einen wichtigen Sieg verpasste Kai Anton bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Thao Tran. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Roland Stern bei seiner Pleite gegen Matthias
Heinze. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Felix Hortschansky bei seinem 3:1 gegen Baschirinat
Nawabi doch überlegen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Markus Kilian bei
seinem 3:1 gegen Saleem Mehr doch überlegen. Zwischenzeitlich konnte Leonard Röhrdanz zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Alexander Bach aber trotzdem deutlich mit 9:
11, 7:11, 11:5, 8:11. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Tobias Stern sein Einzel gegen Thao Tran noch mit 11:8, 11:9, 6:11, 12:
14, 9:11 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Marin Mandusic wurden Kai Anton ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfR Wiesbaden VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1886 Igstadt II am 01.10.2021 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TuS Et. Wiesbaden 1846 III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
FT Wi.-Schierstein III am 01.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 VfR Wiesbaden VI

Doppel: Stern / Hortschansky (0), Anton / Stern (0), Kilian / Röhrdanz (0) 
Einzel: T. Stern (0), K. Anton (0), R. Stern (0), F. Hortschansky (1), M. Kilian (1), L. Röhrdanz (0) 

 TuS Et. Wiesbaden 1846 III
Doppel: Tran / Mandusic (1), Nawabi / Mehr (1), Heinze / Bach (1) 
Einzel: T. Tran (2), M. Mandusic (2), B. Nawabi (0), M. Heinze (1), A. Bach (1), S. Mehr (0)


